
Gorillas wachen bei Sonnenaufgang auf
und fangen an zu fressen. Sie verbrin-
gen ungefähr den halben Tag damit
langsam durch den Regenwald zu strei-
fen und Nahrung aufzunehmen. Da sie
sich von Pflanzen ernähren, die viel
Wasser enthalten, müssen sie nur sel-
ten trinken. Die Gruppe wandert zwi-
schen 400 und 1000 Meter am Tag.

Gegen Mittag baut jeder erwachsene
Gorilla ein Nest aus Blättern, um darin
einen Mittagsschlaf zu halten. Die
Jungtiere spielen in der Zeit.

Den Nachmittag verbringen die Tiere
wieder mit Futtersuche und Fressen.

Gorillas sind täglich bis zu 14 Stunden
mit der Suche und dem Fressen von
schmackhaften Pflanzen beschäftigt. In
den restlichen 10 Stunden ruhen und
schlafen sie.

Am Ende des Tages bauen Gorillas
Schlafnester am Boden oder in den
Bäumen. Diese Schlafnester wer-
den jeden Abend neu gebaut, da
sie bei der Futtersuche unterschied-
liche Gebiete aufsuchen. Außer-
dem schützt der tägliche Neubau
die Nester vor Parasitenbefall. Die
Nester werden aus Zweigen und
Blättern gebaut. Eine Gorillamutter
schläft gemeinsam mit ihrem Kind
in einem Nest.

Weil Gorillas in der freien Natur
viel Zeit mit der Nahrungssuche
und dem Fressen verbringen, wer-
den die sie im Zoo mehrmals täg-
lich mit kleinen Portionen gefüttert,
die im gesamten Gehege verteilt
werden, so dass die Tiere für viele
Stunden mit der Suche und Sam-
meln der Nahrung beschäftigt sind.

Vergleiche deinen Tagesablauf mit dem eines Gorillas.

Wie sieht dein Tag aus?

Wie viel Zeit brauchst du am Tag zum Essen?

Beschreibe die Unterschiede im Tageslauf zwischen Mensch und Gorilla.
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Verhalten

Wie verbringt ein
Gorilla den Tag?


